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An die Medien in Berlin, Brandenburg und Sachsen 

 

Terminhinweis  

3. Tarifverhandlung für Metall- und Elektroindustrie Berlin Brandenburg  

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 
in zwei Verhandlungsrunden haben die Arbeitgeber der Metall- und Elektroindustrie in 

Berlin und Brandenburg kein Angebot für eine Lohnerhöhung vorgelegt. Die letzte 

Chance auf eine Einigung innerhalb der Friedenspflicht bietet die dritte 

Verhandlungsrunde am 28. Oktober. Einen Tag später, genau am 29. Oktober um 0.00 

Uhr, läuft die Friedenspflicht aus. Von dann an sind Warnstreiks möglich. 

 

3. Tarifverhandlung Metall- und Elektroindustrie Berlin Brandenburg 
Freitag, 28.  Oktober, 13.00 Uhr 

Haus der Wirtschaft, Am Schillertheater 2 

10625 Berlin  

 

Die IG Metall fordert den Arbeitgeberverband VME auf, endlich ein verhandlungsfähiges 

Angebot für eine deutliche Erhöhung der Monatslöhne vorzulegen. Die IG Metall fordert 

für die 100 000 Beschäftigten der Metall- und Elektroindustrie in Berlin und 

Brandenburg eine Erhöhung der Entgelte und Ausbildungsvergütungen um acht 

Prozent.  

 

Bezirksleiterin und Verhandlungsführerin Irene Schulz steht vor und nach den 

Verhandlungen für O-Töne bereit. Bei Interesse bitte melden bei 

markus.sievers@igmetall.de.  

 
 

 
 

Für Rückfragen: Markus Sievers, 0151 29 23 11 82 

 

 


